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Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates am 18. Januar 
2022 um 19:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Kappel 
Am Dienstag, den 18.01.2022, findet um 
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt, 
zu der alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger von Freiburg-Kappel eingeladen 
sind. 
Bitte bringen Sie bei Besuch der Sitzung 
gemäß Corona-Landesverordnung einen 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis 
und ein amtliches Ausweisdokument mit. 

Die zugrundeliegende Testung darf im 
Falle eines Antigen-Schnelltests maxi-
mal 24 Stunden, im Falle eines PCR-Tests 
maximal 48 Stunden zurückliegen. Es be-
steht die Pflicht zum Tragen einer medizi-
nischen oder höherwertigen Maske! 

TAGESORDNUNG 
TOP 1) 
Bürgerfrageviertelstunde 
  
TOP 2) 
Aktionsplan Biodiversität der Stadt Freiburg, 
Sachstand der Umsetzung in den Jahren 
2020/2021 und Fortschreibung des Aktions-
plans 

Drucksache UKA-22/002 
- Information und Kenntnisnahme -
 
TOP 3) 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
  
Nachträge und Ergänzungen der Tagesord-
nung werden durch Anschlag an der Ver-
kündungstafel der Ortsverwaltung Kappel 
ortsüblich bekanntgegeben. 
  
Ortsverwaltung Kappel 
Christoph Brender 
Ortsvorsteher 
  
  

„Blättle für alle“ 
Liebe Kapplerinnen und Kappler, 
dies ist die erste Ausgabe des Mittei-
lungsblattes in 2022. 

Ein ganz besonders Jahr, in dem wir ge-
meinsam unser Ortsjubiläum 750 Jahre 
Kappel feiern wollen! 

Einen Kalender mit allen Veranstaltun-
gen, die für 2022 in Kappel geplant sind, 
finden Sie in dieser Ausgabe. 

Mit einer besonderen Aktion starten wir 
ins Jubiläumsjahr: Diese Ausgabe erhal-
ten unter dem Motto „Blättle für alle“ alle 
Kappler Haushalte. 

Sind sie bisher noch kein Abonnent un-
seres Mitteilungsblattes, möchten dies 
aber in Zukunft wöchentlich in ihrem 
Briefkasten haben, melden Sie sich bei 
der Ortsverwaltung Kappel, entweder 
telefonisch unter 0761/61108-0 oder per 
Mail an ov-kappel@stadt.freiburg.de 

Alternativ können Sie sich für den News-
letter anmelden und erhalten dann das 
Mitteilungsblatt in digitaler Form wö-
chentlich per Mail. 

Der Umwelt zuliebe dürfen Sie uns auch 
gerne kontaktieren, falls Sie von Papier-
form auf Digital umstellen wollen. Oder 
Sie lesen „Kappel aktuell“ online unter 
www.myeblaettle.de 

Bekanntmachungen der ORTSVERWALTUNG

Räume für Postagentur in  
Freiburg-Kappel gesucht 
Es ist eine unbefriedigende Situation: Seit-
dem Band’s Frischeladen in Freiburg-Kappel 
geschlossen hat, gibt es im Ortsteil keine 
Poststelle mehr. 
Nach der Übernahme des Ladens durch 
Chantal Gehring mit Tante Charly’s Frische-
laden wollte die Post nicht mehr in die Ge-
schäftsräume einziehen. Der Betrieb einer 

Poststelle kam für Frau Gehring leider auch 
nicht in Betracht. 
Die Post – sie fehlt in Kappel. Das zeigen die 
vielen Nachfragen aus der Bürgerschaft, die 
Ortsvorsteher Christoph Brender und die 
Ortsverwaltung immer wieder erreichen. 
Der Ortsvorsteher bemüht sich bereits in-
tensiv – zusammen mit der Stadtverwal-
tung – die postalische Grundversorgung in 
Kappel wieder herzustellen. Leider waren 
alle Bemühungen und Gespräche bislang 
erfolglos. 

Daher sucht die Ortsverwaltung Kappel nun 
geeignete Räumlichkeiten für die Einrich-
tung einer Postagentur in Kappel. 

Und wendet sich mit einem Aufruf an Sie, 
liebe Kapplerinnen und Kappler: 
Senden Sie uns Ihre Vorschläge und Ideen 
für eine Postagentur bitte per Mail an die 
Ortsverwaltung unter 
ov-kappel@stadt-freiburg.de ! 
 
 

Mitteilungen der ORTSVERWALTUNG



2 | MITTWOCH, 12. JANUAR 2022 Kappel aktuell

Neue Corona-Verordnung 
Seit 1. Januar 2022 gilt 3G-Regelung 
im Rathaus Kappel  
Nicht-immunisierte Besucherinnen 
und Besucher ist der Zutritt nur nach 
Vorlage eines Antigen- oder PCR-Test 
gestattet 

Seit 1. Januar 2022 gilt eine neue Co-
rona-Verordnung des Landes. In den 
Alarmstufen gilt dann die 3G-Regel in 
allen städtischen Verwaltungsgebäu-
den - so auch in der Ortsverwaltung 
Kappel. 

Nicht-immunisierte Besucherinnen und 
Besucher müssen einen Antigen- oder 
PCR-Test vorlegen, um die Verwaltungs-
gebäude betreten zu können. 

Bitte bringen Sie zu Ihrem Termin im 
Rathaus einen (digitalen) Impf- oder 
Genesenennachweis oder einen ta-
gesaktuellen negativen Test mit sowie 
ein Ausweisdokument. 

Für Termine in der Ortsverwaltung 
Kappel ist weiterhin eine vorherige te-
lefonische Terminvereinbarung unter 
0761/61108-0 erforderlich. 
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Klimaampel: Grünes Licht für 
den Klimaschutz in Freiburg 
Online-Monitoring-Tool schafft einfache 
Übersicht zum Stand von Klimaschutz-
projekten der Stadt 
Mit einer „Klimaampel“ will die Stadtverwal-
tung noch aktiver über ihre Klimaschutz-
maßnahmen informieren. Bei der „Klimaam-
pel“ handelt es sich um ein Monitoring-Tool, 
mit dem alle Bürgerinnen und Bürger im 
Internet einfach nachsehen können, wie es 
um die klimapolitischen Maßnahmen der 
Stadt steht. Das Online-Werkzeug ist ab jetzt 
hier im Netz abrufbar: 
www.freiburg.de/klimaampel 
Klimaschutzmaßnahmen gibt es in Freiburg 
viele, der Bereich ist ein Schwerpunkt der 
Stadtpolitik. Jüngst wurde die Klimaschutz- 
offensive ins Leben gerufen, bei der bis ins 
Jahr 2028 bis zu 120 Millionen Euro in den 
Bereich investiert werden sollen. Doch bereits 
1996 setzte sich die Stadt Freiburg mit einem 
ersten Klimaschutzkonzept ehrgeizige Zie-
le zur Einsparung von CO2. Bis heute werden 
die Klimaschutzziele und -maßnahmen stetig 
weiterentwickelt und verschärft. Aktuell sind 
mehr als 100 Maßnahmen in den beiden Stra-
tegieplänen „Fortschreibung Klimaschutzkon-
zept Freiburg – 2019“ und dem „Freiburger 
Klima- und Artenschutzmanifest“ festgelegt. 
Mit der Klimaampel ist auf einen Blick nach-
vollziehbar, wie es um das jeweilige Projekt 
steht. Rot bedeutet, dass die Maßnahme 
noch nicht begonnen oder aus Kapazitäts-
gründen zurückgestellt wurde. Eine gel-
be Ampel steht für laufende Projekte und 
Maßnahmen, die in kommender Zeit ab-

geschlossen werden. Grünes Licht bekom-
men bereits abgeschlossene Projekte oder 
Langzeitmaßnahmen, an denen intensiv ge-
arbeitet wird, wie etwa der „Ausbau der re-
gionalen Radverkehrsinfrastruktur für Pend-
lerinnen und Pendler“ oder die Maßnahme 
„Klimaneutraler Stadtteil Dietenbach“. 
Freiburg hat sich das Ziel gesetzt, bis 2038 
klimaneutral zu sein. Die Klimaampel ist ein 
Instrument, um auf diesem langen Weg die 
Übersicht zu behalten. 
  
  

Zweckentfremdungsverbot 
Ferienwohnungen können jetzt beim 
Baurechtsamt unter 
www.freiburg.de/ferienwohnung 
registriert werden 
Seit 1. Januar 2022 dürfen Ferienwoh-
nungen nur dann angeboten und vermie-
tet werden, wenn sie registriert sind 
Ab sofort können Freiburger Ferienwohnun-
gen beim Baurechtsamt unter 
www.freiburg.de/ferienwohnung regist-
riert werden. Aufgrund einer Änderung des 
Zweckentfremdungsverbotsgesetzes des 
Landes hatte der Gemeinderat der Stadt 
Freiburg die Registrierungspflicht für Ferien-
wohnungen bereits im vergangenen Som-
mer beschlossen. Seit dem 1. Januar 2022 
dürfen Ferienwohnungen nur dann ange-
boten und vermietet werden, wenn diese 
registriert sind und die Registrierungsnum-
mer mit angeben wird. 
Im Baurechtsamt hat die Zweckentfrem-
dungsstelle die Möglichkeiten dafür ge-
schaffen, dass eine Registrierung nun online 

Notdienste/Serviceadressen 
Polizei:  110
Feuerwehr:  112
Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
- für alle Behandlungen außerhalb der Sprechstundenzeiten 
des Hausarztes und seiner Vertretung.
Krankentransport:  0761 19222
Notfallpraxis für Erwachsene:  0761 8099800
Kinderärztl. Notfallversorgung:  01805 19292300
Störungsmeldungen Badenova  0800 2767767
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 2016107
Tierkörperbeseitigung  0761 506706
Telefonseelsorge:  0800 1110111 
(vertraulich, anonym, kostenfrei, rund um die Uhr)
Landwirtsch. Betriebshelferdienst Südbaden (St. Ulrich)
 - Frau Löffler, Einsatzleitung:  07602 910126
 - Herr Fichter, Betreuung:  07664 408190
SOS werdende Mütter e.V.:  0163 3151885
Tierärztlicher Notdienst  0761 72266
Zahnärztlicher Notdienst  0761 8850830
Psychologische Beratungsstelle Freiburg:  0761 201-8531, Fax -8529

Notdienstbereitschaft der Apotheken 
Die nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfahren Sie
kostenfrei unter folgenden Telefonnummern:  Festnetz:  01805 002963
 Mobiltelefon:  0137 88822833 
Automatisierter Defibrilator  
am Feuerwehrhaus in der Reichenbachstraße und im Sportheim in Kappel! 
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über das Internetportal Service BW erfolgen 
kann. Dieser Entwicklungsprozess wurde 
durch das Amt Digitales und IT unterstützt. 
Die Registrierung ist kostenlos und ab sofort 
möglich. 
Holger Ratzel, Leiter des städtischen Bau-
rechtsamtes, erhofft sich von der Einfüh-
rung der Registrierungspflicht eine höhere 
Transparenz und ein effektiveres Vorgehen 
bezüglich zweckentfremdeter Wohnungen: 

„Die Registrierungspflicht ist ein wichtiges 
Mittel, um das illegale Anbieten von Feri-
enwohnungen zu erschweren und weniger 
attraktiv zu machen. Gleichzeitig steigen wir 
mit der Registrierung in eine digitale Verfah-
rensbearbeitung ein.“ 
Auch Sabine Recker als Leiterin des Refera-
tes für bezahlbaren Wohnraum begrüßt die 
neue Registrierungspflicht: „Die dahinge-
hende Änderung des Zweckentfremdungs-

rechtes und der Satzung ist ein toller Erfolg 
für die Stadt Freiburg, für den sich alle ge-
meinsam stark gemacht haben. Künftig wer-
den es Illegale schwerer haben, sich in der 
Anonymität des Internets zu verstecken.“ 
Weitere Informationen zur Registrierungs-
pflicht sind auf der städtischen Homepage 
unter www.freiburg.de/ferienwohnung  
oder über telefonisch über das Beratungs-
zentrum Bauen, 0761/201 4390, erhältlich. 

Marktumfrage für Land-
schaftspflegemaßnahmen im 
Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 
56 - Naturschutz und Landschaftspflege - 
sucht für Landschaftspflegemaßnahmen im 
gesamten Regierungsbezirk Freiburg für die 
kommenden Jahre mögliche Auftragneh-
mer mit praktischen Erfahrungen, speziellen 
Geräten und/oder Weidetieren. Die Pflege-
flächen besitzen z.T. schwierige Gelände-
gegebenheiten (Steillage, Unebenheiten, 
feuchte bis sehr nasse Bodenverhältnisse, 
kleinparzelliert). 

Die Maßnahmen umfassen:
1. Mahd von Extensivgrünland sowohl mit 

speziellem Gerät (z. B. Zwillingsberei-
fung/ Mähraupe) als auch in Handarbeit 
inkl. Abräumen und idealerweise Ver-
wertung im eigenen Betrieb; bevorzugt 
werden insektenschonende Techniken 
wie z.B. Messerbalken

2. Mahd von Böschungen inkl. Abräu-
men und idealerweise Verwertung des 
Schnittguts

3. Gehölzpflegearbeiten und Rodungen 
inkl. Bergung und ordnungsgemäße 
Verwertung des Schnittguts; Stockfrä-
se-Arbeiten; Kopfbaum-Pflege, Nach-
pflege von Stockausschlägen

4. Bekämpfung von Neophyten oder Gift-
pflanzen (Lupine, Riesenbärenklau, 

Herbstzeitlose, u.a.) durch unterschied-
liche Techniken (Ausstechen, Heißwas-
serdampf, Schutzkleidung, usw.)

5. Beweidung mit Ziegen / Schafen / Rin-
dern / Wasserbüffeln oder andere Wei-
detiere (Umtriebsweide nach Weideplan 
in zeitlich begrenzten Weidegängen, 
Auszäunung sensibler Bereiche, gerne 
auch Hobbytierhalter)

6. Pflegearbeiten an Gräben, Gewässern 
und Gewässerufern, z.T. mit Spezialge-
rät (Mähkorb)

7. Erdarbeiten u.a. auf Kleinstflächen: An-
lage von Mulden, Grabenabflachungen, 
Geländemodellierungen

8. Neuanlage von artenreichem Grünland 
oder Aufwertung artenarmer Wiesenbe-
stände durch Mähgutübertragung oder 
Streifen-Ansaat

9. Mulchen z. B. von Brombeere, Adlerfarn 
und Gehölzsukzession, z.T. mit Abräu-
men des Mulchguts

10. Unterstützung bei Artenschutzmaßnah-
men: z.B. Auf-/ Abbau und Ausmähen 
von Gelegeschutzzäunen

 
(Nebenerwerbs-)Landwirte, (Hobby-)Tier-
halter, Maschinenringe und Unternehmen 
u. a., die über entsprechende Geräte, Tiere 
oder Ausstattungen verfügen und Kennt-
nisse über die Umsetzung einzelner oder 
aller aufgeführten Maßnahmen nachweisen 
können, sind aufgerufen, sich beim Regie-
rungspräsidium Freiburg, Abt. 5 Verfah-
rensmanagement, Bissierstr. 7, 79114 
Freiburg, abt5.verfahrensmanagement@
rpf.bwl.de  zu melden, um die Bewerbungs-
unterlagen anzufordern, oder diese hier 
herunterzuladen https://cloud.landbw.de/
index.php/s/YTiM5GxgBqtcAXc. 
Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten 
wir bis zum 31. Januar 2022. 

Was sonst noch INTERESSIERT

Infoabend zu  
Pflegekindern und  
Adoption am Mittwoch,  
26. Januar, 18 Uhr 
Familien, Paare oder Einzelpersonen, 
die sich dafür interessieren, Kinder 
oder Jugendliche in ihrem Zuhause 
aufzunehmen, können sich am Mitt-
woch, 26.01.2022 von 18:00-20:00 
Uhr informieren. Aufgrund der der-
zeitigen Situation wird die Veranstal-
tung online stattfinden. 

Der Infoabend dreht sich um die 
Aufnahme von Kindern und Ju-
gendlichen in Vollzeitpflege, Bereit-
schaftspflege oder Adoption. Dabei 
geht es um rechtliche und finanziel-
le Rahmenbedingungen, das Bewer-
bungsverfahren und die Vermitt-
lungspraxis. 

Außerdem erfahren die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer mehr über die 
Begleitung und Unterstützung von 
Pflegefamilien, den Umgang mit der 
Herkunftsfamilie und die Kooperati-
on mit dem Ju-gendamt.Anmeldun-
gen per Mail an: AKI@stadt.freiburg.
de 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
die Zugangsdaten für die Veranstal-
tung.Informationen rund um das 
Thema Pflegekinder gibt es auch un-
ter www.freiburg.de/pfle-gefamilie. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Katholische Pfarrgemeinde  
St. Peter und Paul

Pfarramt Peterbergstraße 36 a
Telefon 65468 • Fax 6008759
E-Mail: pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft 
rund um die Uhr
Kontakt: Telefon 0800 404433377 - kostenfrei

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Freiburg, 
Bezirk Ost Telefon: 51587630

Sprechzeiten Pfarrer Dr. Winfrid Keller:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing:
Nach Vereinbarung
Telefon: 6965336
E-Mail: Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Donnerstag, 13. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 14. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Sonntag, 16. Januar 
- 2. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Jes 62,1-5; 1 Kor 12,4-11
Evangelium: Joh 2,1-11 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Montag, 17. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 18. Januar 
- Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 19. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 20. Januar - Hl. Sebastian 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 21. Januar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
  

Weitere Gottesdienste in der 
Kath. Kirchengemeinde  
Freiburg Ost: 
  
St. Barbara 
Samstag, 15.01.2022 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 16.01.2022 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwort-
gottesdienst 
  
St. Hilarius 
Sonntag, 16.01.2022 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwort-
gottesdienst zum Patrozinium - Äußere Feier 
des Festes des Hl. Hilarius 
  
Hl. Dreifaltigkeit 
Sonntag, 16.01.2022 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwort-
gottesdienst 
  
Herzliche Einladung zum Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung. 
Bitte wenden Sie sich zur Terminvereinba-
rung an das Pfarrbüro St. Barbara. 
  
  
Kirchengemeinde Freiburg 
Ost: 
Luca-App 
Die Katholische Kirchengemeinde Freiburg 
Ost bietet mittlerweile die Möglichkeit an, 
die Kontaktnachverfolgung mittels der luca-
App bzw. Corona-Warn-App zu bewerkstel-
ligen. 
Dafür liegen bzw. hängen in allen Räumlich-
keiten entsprechende QR-Codes aus. Diese 
Methode zur Nachverfolgung ist freiwillig. 
Die Personen, die sie nutzen, müssen damit 
ihre Kontaktdaten nicht mehr analog hin-
terlegen. Dies soll eine Vereinfachung zum 
bisherigen Verfahren darstellen. 
Die verantwortlichen Personen haben des-
sen ungeachtet Sorge dafür zu tragen, dass 
die Kontaktdatenerhebung (ggf. auch ana-
log) durchgeführt wird. 
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 
  
Nutzung Gemeindeheim 
Für alle Veranstaltungen in den Gemein-
deräumen der Kirchengemeinde Freiburg 
Ost und auch in der Cella gelten die jeweili-
gen Bestimmungen der Corona-Landesver-
ordnung und der Verordnungen der Diöze-
se. Die Verantwortung zur Einhaltung der 
Regeln liegt jeweils beim Veranstalter des 
Kurses/der Veranstaltung. 

Evangelische Pfarrgemeinde Ost
Pfr. Jörg Wegner, Tel. 69679178

Das Pfarrbüro (Hirzbergstr. 1) ist von Montag 
bis Freitag zu den folgenden Öffnungszeiten 
erreichbar:
Mo, Di, Do,  09:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 16:00 Uhr
Mi  16:00 – 18:00 Uhr
Fr  11:00 – 15:30 Uhr
Es gibt derzeit keinen Publikumsverkehr. 
Bei wichtigen Angelegenheiten können Sie 
aber gern einen Termin vereinbaren. 
Tel: 0761-50361580 oder per E-Mail
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste:  
Sonntag, 16.1.  9 Uhr Kleine Kirche 
   Diakonin Singewald / 
   Team 
10 Uhr   Gottesdienst
   Pfr. Wegner 
  
Mittwoch, 19.1. 18.30 Uhr Taizégebet 
   Fr. Loton 
  
Sonntag, 23.1. 10 Uhr Gottesdienst 
   Pfr. Wegner 
 
  
Bitte informieren Sie sich immer zeitnah auf 
der Homepage der Evangelischen Pfarrge-
meinde Ost / Auferstehungskirche, www.
evangelisch-freiburg-ost.de ob und wie Got-
tesdienste stattfinden dürfen! 
  
Dort kann man sich auch für den Newsletter 
anmelden. 

Und unter https://anchor.fm/himmelweit 
können Sie zu jedem Wochenende unsere 
Podcast-Predigt abrufen. 

Die Kirche ist tagsüber geöffnet. 

Für alle Fragen nehmen Sie gern Kontakt zu 
uns auf. 

Unsere Infobroschüre „Kurz und Bündig“ 
finden sie bei Tante Chanty’s Frischeladen in 
Kappel, im Vorraum des Rathauses in Ebnet, 
sowie in der Auferstehungskirche und im 
Salzladen. 

Kirchliche NACHRICHTEN

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Überraschen Sie Ihre Lieben mit netten Grußanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Jahresrückblick 2021 des  
Kappler Waldkindergartens 
Zum Jahresbeginn freuten wir uns im Januar 
und im Februar über zwei kurze Schneepha-
sen: 
wir rodelten die kleine Wiese am Bach hin-
unter oder sausten mit den Poporutschern 
los, dass es nur so staubte. Dieses kurze Ver-
gnügen ist uns nicht jedes Jahr vergönnt 
und war daher etwas Besonderes! 

Fasching feierten wir wie immer unter dem 
Motte „Märchen“. Jedes Kind suchte sich 
eine Märchenfigur aus und verkleidete sich 
entsprechend - wenn es das wollte! 

Gegen Faschingsende trieben wir mit Ruten 
und lautstarkem Gesang den Winter aus. 

Das Obstbaumprojekt 
Eine wunderbare Idee der Eltern verwirk-
lichten wir im Frühling: Das Obstbaumpro-
jekt! Mit der Erlaubnis des Pfarrers der Ka-
tholischen Kirche in Kappel pflanzten wir 
oberhalb des Peterhofes je drei Birn- und 
Apfelbäume. In einer gemeinsam Aktion 
von Klein und Groß gruben wir die jungen 
Obstbäume ein. Alle aktuellen Erwachsenen 
und Kinder des Waldkindergartens sind nun 
aufgerufen, sich um diese nachhaltige Auf-
gabe zu kümmern, sei es, indem man die 
jungen Bäume gießt, sie beschneidet, die 
Wiese drumherum kurz hält u.s.w. 

Wir wollen mit diesem Projekt unser Prinzip 
der nachhaltigen Pflege und Fürsorge der 
Natur einüben und stärken. In einigen Jah-
ren werden wir schließlich auch die Erträge 
ernten: Äpfel und Birnen! Die jetzigen Kinder 
werden dann schon zur Schule gehen, aber 
eine anhaltende sinnliche und geschmackli-
che Erinnerung an den Fuchsbau haben! 

Wir sind sehr dankbar, dass die Anwohner 
des Peterhofes uns dabei so freundlich und 
entgegenkommend gesinnt waren! Vielen 
Dank an Frau Ayen für ihre freundliche Un-
terstützung! 

Statt der üblichen Ausflüge in der Öffent-
lichkeit (Feuerwehr, Bäcker, Theater, Plane-
tarium etc.) beschränkte sich die angehende 
Schulkindergruppe überwiegend auf Akti-
onen in der Natur: Ronald Wolfgramm und 
Eilika Gugenhan wanderten zum Kybfelsen 
und führten eine Bachwanderung durch. 

Sie und Günther Widmann besuchten mit 
der Gruppe den Kunzenhof in Littenweiler. 
Auf diesem kleinen Bauernhof lernten wir 
durch praktische Mitarbeit, wie man die 
Ställe der Esel, Schafe und Ziegen ausmis-
tet, die Esel Rosalie und Leila striegelt und 
wie deren Hufe ausgekratzt werden müssen. 
Am Ende des letzten Arbeitstages durfte je-
des Kind auf einem Esel reiten - eine schöne 
Belohnung für die fleißigen Helferinnen und 
Helfer! 

Vor wenigen Wochen schließlich fuhren 
Ronald Wolfgramm und „Schnupperprakti-
kant“ Elias Goetschi ins Naturkundemuseum 
zur Ausstellung „Vorsicht – giftig!“ Mit span-
nenden Erzählungen kamen sie zurück. 
Im Sommer verabschiedeten wir neun ange-
hende Schulkinder. Mit jedem Kind werkten 
wir wochenlang an einem Holzprojekt, dass 
gewissermaßen ihr Gesellenstück wurde 
in der bald endenden Kindergartenzeit. Es 
entstanden Segel- und Schnellboote, ein 
Schildkrötenbett sowie Schmuckkästchen. 
Wir Erwachsene mussten uns mächtig ins 
Zeug legen, um mit jedem Kind dessen 
Holzprojekt rechtzeitig und zugleich in 
entspannter Atmosphäre zu Ende führen 
zu können. Schließlich klappte es! Mit dem 
Werkstück unter dem Arm und einem Foto 
davon marschierten alle stolz nach Hause. 
Im Juli verbrachte der Waldkindergarten mit 
allen Familien und uns Betreuerinnen und 
Betreuern das traditionelle Wochenende auf 
einer Schwarzwaldhütte. Gemeinsames Es-
sen, sportliche Aktivitäten, ausgiebiges Sin-
gen und persönliche Begegnungen prägten 
diese kurze und intensive Zeit. 

Für die Schulanfänger waren die Nachtwan-
derung und die anschließende Übernach-
tung im Waldwagen der abenteuerliche 
Höhepunkt des ausklingenden Kindergar-
tenjahres. 

Am Folgetag gab es das große Abschieds-
fest, das mutmaßlich das intensivste Erleb-
nis für Eltern sein dürfte. In diesem Moment 
wird es richtig spürbar, was nach drei Jahre 
Waldkindergarten zu Ende geht. 

Der Waldkindergarten ist seit Langem auch 
ein Ausbildungsbetrieb. Immer wieder er-
halten wir von ehemaligen Kindern Besuch. 
Wir freuten uns vergangenen Sommer sehr, 
mit Malini Maier und Yannick Bernion als So-
zialpraktikanten, einst Waldfüchse und jetzt 
Jugendliche, für ein bis zwei Wochen zu-
sammenzuarbeiten. Beim Wiedersehen er-
zählten sie schmunzelnd von schönen, aber 
auch unangenehmen Erinnerungen. 

Anerkennungspraktikantin Eilika Gugen-
han verabschiedete sich nach zweijährigen 
Mitarbeit und fand gleich im Anschluss eine 
Arbeitsstelle, worüber wir uns alle freuten! 
Seit September 2021 ist nun Ellena Hartleit-
ner unsere neue Anerkennungspraktikantin 
und wird bis August 2022 bleiben. Sie passt 
prima zu uns und ist eine wertvolle Berei-
cherung des teams. 

Der neue Waldwagen 
Das zweite und sehr komplexe Vorhaben 
in diesem Jahr war die Anschaffung eines 
neuen Waldwagens und sein Transport und 
Platzierung im Wald. 
 Im Alter von 45 Jahren und nach 21- jähri-
ger Standzeit als Schutzbehausung am Sie-
gelsbachweg hat der alte Wagen ausgedient 
und wird in Zukunft einem alternativen 
Wohnprojekt in FR/St. Georgen dienen! 

War das Herausmanövrieren das alten Wa-
gens von seinem Standplatz durch Matias 
Pieler, einem Waldkindergartenvater, der 
mit seinem Traktor aus St. Märgen gefahren 
kam, schon eine Herausforderung, so war 
die Platzierung des neuen Wagens an die 
gleiche Stelle ein echtes Abenteuer. Wenig 
Manövrierplatz stand zur Verfügung, zwei 
Traktoren mit Seilwinde zogen und scho-
ben, logistische Diskussionen vor Ort wur-
den von den technisch erfahrenen Akteuren 
geführt, und bis zum erfolgreichen Ende 
war es ungewiss, ob die Aktion klappen 
würde. Besonders Sven und Andreas Stei-
ert vom Kleintal sowie Johannes und Frank 
Preiß (ehemaliger Vater und Sohn) war es 
letztendlich zu verdanken, dass diese heikle 
Aktion glücken konnte! Verständlich, dass 
am Ende alle Anwesenden überglücklich 
und erleichtert waren! 

Für ihre unermüdliche logistische und pla-
nerische Arbeit sei den Vorstandsmitglie-
dern Teresa Baberowski, Christian Vonder-
ach und Raphael Tanner sowie die Arbeit 
der Elternbeiräte Wolf Zierhut und Sebastian 
Schilling großer Dank ausgesprochen. Sogar 
für die arbeitsreichen praktischen Einsätze 
an den letzten Wochenenden nahmen sie 
sich die Zeit. 

Überhaupt: In den letzten sechs Wochen 
gab es für viele Eltern praktisch keinen ar-
beitsfreien Samstag. Es musste viel ausge-
räumt (alter Wagen), viel eingeräumt (neuer 
Wagen), Möbel zwischengelagert werden, 
geplant, organisiert, koordiniert und durch-
geführt werden. 

Wir danken dem Kappler Ortschaftsrat für 
seine finanziellen Zuwendungen und allen 
Kappler Bürgerinnen und Bürgern für ihre 
Spenden, teilweise im dreistelligen Bereich. 
Wir sind sehr beglückt, derartige Unterstüt-
zung erfahren zu haben. 

Zum ausklingenden Jahr 2021 wünschen 
wir vom Betreuungsteam des Waldkinder-
gartens allen Kapplerinnen und Kapplern,, 
der Ortsverwaltung um Markus Engler, 
dem Ortschaftsrat um Christoph Brender, 
dem Förster Otmar Winterhalder, Maria und 
Hugo Bernauer, Ursula Degener und Chris-
tian Neumann, allen weiteren Freunden des 
Waldkindergartens und nicht zuletzt unse-
ren tollen und aktiven Eltern ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest. 

Als Leser mögen Sie es vielleicht bemerkt 
haben: über „Corona“ fiel in diesem Artikel 
bisher kein Wort. Das sollte Absicht sein, 
denn dieses Thema wurde die letzten bei-
den Jahre ausreichend behandelt. 

Wir wollen nach vorne schauen! 

Ellena Hartleitner 
Gudrun Laquai 
Ronald Wolfgramm 
Günther Widmann 

SCHULNACHRICHTEN
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Volkshochschule 
Dreisamtal e.V. 

Für alle Kurse bedarf es einer Anmeldung 
unter: 
Telefon: 0 7661 / 5821, E-Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de 

Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm finden Sie auf unserer 
Homepage  www.vhs-dreisamtal.de.  

Wie Menschenkinder schlafen - Ein Abend 
rund um das Thema Babyschlaf aus bin-
dungsorientierter Sicht  (Daniela Wiebe) 
Vor allem die Nächte sind oft für frischge-
backene Eltern eine der größten Heraus-
forderungen. Dieses Seminar soll helfen zu 
verstehen, wie Babys schlafen und Möglich-
keiten für entspannte Familiennächte von 
Anfang an aufzuzeigen. Die pädagogischen 
Grundlagen der Referentin haben ihren Fo-
kus auf einer evolutionsbiologischen und 
Bindung orientierten Sichtweise der kindli-
chen Entwicklung. Folgende Fragen stehen 
im Mittelpunkt: Wie schläft ein Baby gut ein? 
Warum wachen Babys so oft auf? Welche Er-
wartungen haben wir an den Schlaf unserer 
Babys? Was ist eine gesunde Schlafumge-
bung und wie fühlt sich das Baby wohl? Was 
kann die Familie tun, um angenehme Näch-
te für alle zu gestalten? Der Kurs richtet sich 
an werdende Eltern und Eltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr. 
ZM10526-K, Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal 
Sa, 22.1., 15:30-17:30 Uhr, 1 Termin, Gebühr 
für Elternpaare: 20 €, für Einzelpersonen: 15 €

Dance-Kids ab 7 Jahre  (Shirley-Ann Ruf ) 
Wir beginnen mit einem Begrüßungsritual, 
Aufwärmübungen und einfachen Rhyth-
musübungen. Bei tollen Tanzspielen werden 
wir viel Spaß haben und mit einer Abkühl-
phase beenden wir die Tanzstunde. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Gymnastik-
schläppchen oder Rutschsocken, Getränk. 
ZM20513-K, Kirchzarten, A.-Schweitzer-Str. 
5, Oskar-Saier-Haus, Gymnastikraum 
Fr, 21.1., 17:30-18:30 Uhr, 3 Termine, 23 € 

Neu: Yin-Yoga mit ätherischen Ölen 
– Onlinekurs (Sabrina Hölzl) 
Im Yin Yoga werden die Asanas (Positionen) 
länger und ohne Kraftanstrengung gehal-
ten. Dadurch wird das Fasziengewebe (das 
tiefer gelegene Bindegewebe) gedehnt, Ver-
klebungen können gelöst werden. Der Kör-
per kann sich entspannen und die Gedan-
ken können zur Ruhe kommen. Die Wirkung 
der Stunde wird durch den Einsatz ätheri-
scher Öle zusätzlich gestärkt. Untersuchun-
gen haben gezeigt, dass ätherische Öle - wie 
auch beim Yoga - physische und emotionale 
Vorteile bieten. Beendet wird die Stunde mit 
einer geführten Meditation. 
Die Öle sind im Preis enthalten und werden 
nach der Anmeldung dem Teilnehmer vom 
Dozenten direkt per Post zugeschickt. Der 
Zoom-Link erfolgt vorab per Mail. Falls eine 
Teilnahme am Live-Kurs nicht möglich ist, 
kann eine Aufzeichnung im Nachhinein per 
Mail erfolgen. Für die Teilnahme benötigt es 
ein internetfähiges Gerät (Laptop, Smart-
phone, Tablet, etc.), eine Matte und eine De-
cke und/oder Kissen. 
ZM30136-K, Online über Zoom, Do, 20.1., 
18:15-19:30 Uhr, 4 Termine, Gebühr auf An-
frage 

Wendepunkte im Leben - Eine Zeit zum 
Innehalten und Stark werden  
(Heide Steiner) 
An diesem Wochenende wollen wir der na-
türlichen Kraft der Natur auf die Spur kom-
men und gleichzeitig still werden. Wir erfor-
schen, was in uns Neues wachsen möchte. 
Dies wird draußen in der Natur möglich sein 
und findet dann im Innenraum seine krea-
tive Umsetzung incl. Austausch. Zeiten des 
Schweigens werden Sie dabei unterstützen 
und Ihnen einen neuen Erfahrungsraum er-
möglichen. 
ZM10621-K, Kirchzarten-Zarten, Bundesstr. 
4, Altes Rathaus, Raum Dunant 
Sa, 22.1., 10 - 17 Uhr und So, 23.1., 09 - 14 
Uhr, 2 Termine, 78 € 

Pilates tanzt - Schnuppertermin  
(Ludfia Schrade) 
In der 1. Hälfte der Kurseinheit stärken wir 
unsere Muskulatur mit Pilates-Übungen auf 
der Matte. Anschließend nutzen wir unser 
Powerhouse und lernen einige wunderschö-
ne Bewegungen aus dem orientalischen 
Tanz kennen. Ganz nebenbei kräftigen wir 
unseren Beckenboden, verbessern unsere 
Körperhaltung/ Beweglichkeit und verfei-
nern unsere Körperwahrnehmung. Bitte 
mitbringen: Matte, Gymnastikkleidung und 
Tuch/Schal für die Hüfte. 
ZM30219-K, Buchenbach, Friedrich-Huse-
mann-Klinik, Gymnastikraum 
Sa, 05.02., 16:45-18:15 Uhr, 1 Termin, 10 € 

Wirbelsäulengymnastik  
(Manjula Gisela Honnes) 
ZM30335-K1, Kirchz.-Zarten, Altes Rathaus, 
Raum Dunant, Fr, 14.1., 8:15-9:15 Uhr, 6x, 43 € 
 

PARTEIEN berichten
Klimaschänder  
– Gewinner von gestern  
- Loser von morgen 
Ein dringend notwendiges Büchlein von 
Andreas Markowsky. 

Das neue Wirtschaftsminister Robert Habeck 
wird solche Geschehnisse, wie von Andreas 
Markowsky im Buch „Klimaschänder“ be-
schrieben, im Auge haben, wenn es um das 
Ziel der erheblichen Beschleunigung von 
Genehmigungsverfahren für den Ausbau 
von Wind-, Wasser- und Solarkraft geht. 

Viele nach außen geduldig erlittene, aber 
intern verfluchte Knüppel gegen die Ener-
giewende, stellt Andreas Markowsky end-
lich einer interessierten Öffentlichkeit vor. 
Die Knüppel waren nicht nur die von Ver-
änderungen in ihrem Lebensbereich ver-
ängstigten „Bürgerinitiativen“. Die Knüppel 
bestanden vor allem aus starrsinnigen Mi-
nisterpräsidenten wie Erwin Teufel (CDU) 
und der Kohleindustrie verschriebenen 
Wirtschaftsministern von Sigmar Gabriel 
(SPD) bis Peter Altmeier (CDU). Auch, dass 
untere Verwaltungsebenen beim Steine 

in den Weg der Energiewende legen, noch 
viel zu viel Beinfreiheit haben, wird in dem 
Buch gut illustriert. Ehrlich gesagt, beim 
Weitererzählen dieser Beispiele tue ich mich 
selbst noch etwas schwer. Meine bisherigen 
Schmähungen deutscher Verwaltungen 
werden von den Tatsachenberichten des 
Buchautors deutlich übertroffen. 

Andreas Markowsky erinnert daran, „wä-
ren die Zuwachsraten bei der Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen, die wir vor 
zehn Jahren in Deutschland erzielt haben, 
beibehalten worden, so käme heute der in 
Deutschland produzierte Strom fast voll-
ständig aus erneuerbaren Energien.“ (S.54) 
 Im Berliner Wirtschaftsministerium und 
an vielen Orten in Deutschland ist man 
sich im Klaren darüber, dass die Aufgabe 
heute leichter zu stemmen wäre, wenn die 
vergangenen Regierungen ihren Pflichten 
nachgekommen wären. Aber auch für diese 
nun mal jetzt bestehende Situation macht 
Andreas Markowsky Mut. „Noch ist es nicht 
zu spät, denn es macht einen Riesenunter-
schied, ob wir den Klimawandel bremsen 
und dann nicht 20 Katastrophen pro Jahr 
haben, sondern „nur“ zwei.“ 

Hermann Hallenberger (Grüne Liste Kappel) 
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Sportverein Kappel e. V.

SV Kappel:  
neues Vorstandsteam! 
In der Mitgliederversammlung am 19.11. 
2021 berichteten die Vorstandsmitglieder 
aus dem zurückliegenden Jahr. Auch wenn 
die Epidemie die Aktivitäten des Vereins 
stark einschränkte, konnte die Zeit genutzt 
werden, um den Verein umzubauen, weiter 
zu modernisieren und die Attraktivität für 
die (Neu)mitglieder zu erhöhen. Hierzu ge-
hört ein neuer Internetauftritt, die Installa-
tion einer cloudbasierten Vereinssoftware 
und die Herausgabe eines Newsletters. 
Der Neubau des Vereinsheimes, die Erneu-
erung der Sportplatzbeleuchtung und Vor-
arbeiten für eine Beregnungsanlage für den 
Naturrasenplatz wurden und werden weiter 
vorbereitet. Auch wenn wichtige Einnahme-
quellen wie die Schlagernacht, die Sportwo-
che und der Weihnachtsmarkt wegfielen, 
konnte durch eine weitgehend stabile Zahl 
der Mitglieder das Jahr finanziell gut abge-
schlossen werden. 
Das Herzstück der neuen Struktur ist die 
Schaffung eines Vorstandsteams aus fünf 
Mitgliedern. Diese Erweiterung soll die Ent-
lastung einzelner und die Verteilung der 
anstehenden Aufgaben auf möglichst viele 
Schultern ermöglichen. Die einzelnen Vor-
standsmitglieder werden tatkräftig durch 
Teams aus den Abteilungen unterstützt. So 
lassen sich Entscheidungen transparenter 
darstellen und anstehenden Arbeiten zügi-
ger bewerkstelligen. 
Nachdem die Mitglieder der Satzungsände-
rung zugestimmt hatten, konnten die neuen 
Vorstandsmitglieder gewählt werden: 
Vorstand Fußball: Andreas Lehr 

Vorstand Breitensport: 
Cristina Schlegelmilch 
Vorstand Kommunikation: 
Oliver Schaarschmidt 
Schriftführerin: Mira Semik 
  
Klaus Nerz (Vorstand Finanzen und Verwal-
tung) und Petra Gelfort (Vorstand Geschäfts-
führung) üben ihre Tätigkeiten weiter aus. 
  
Zum Schluss dankte Petra Gelfort allen, die 
sich im Verein engagiert und Ihre Fähigkei-
ten und ihre Freizeit eingebracht haben und 
rief gleichzeitig dazu auf, noch mehr helfen-
de Hände, starke Schultern und kluge Köpfe 
zu gewinnen, um den Verein weiter zu stär-
ken. 
  
 
Mit neuen Kursen startet die 
Abteilung Fit & Gym ins neue 
Jahr 
Gleich könnt ihr euren guten Vorsätze fürs 
neue Jahr- mehr Bewegung, mehr Beweg-
lichkeit, mehr Ausdauer, mehr Sport in der 
Gruppe - in unseren neuen Kursen umset-
zen. Mit dem Aroha-Kurs starten wir am 
Montag 10.01. – 21.02.2022 von 19:30 – 
20:30 Uhr. Der Kurs ist für Mitglieder kosten-
frei, Nichtmitglieder bezahlen 28€. Ort: UG 
der Schauinslandschule Moosmattenstraße 
16, 79117 Freiburg Info und Kontakt:Gabi 
Brender gabi.brender@gmail.com 
Ab 02.02. beginnt die neue Staffel HIIT-Trai-
nings (Hochintensives Intervall Training / 
Ganzkörpertraining) mittwochs von 17:45 
Uhr bis 18:30 Uhr. Der Kurs ist für Mitglie-
der kostenfrei. Nichtmitglieder bezahlen 
40€ für das 3monatige Training. Ort: UG der 
Schauinslandschule Moosmattenstraße 16, 
79117 Freiburg Info und Kontakt: Carla Pe-
tersen, carla.petersen1@web.de 

Die HIP-HOP-Kurse für Kids von 6 –14 Jah-
ren beginnen am 24.01. und enden am 
04.04.2022 Von 17:45 – 18:30 Uhr trainieren 
die HIP-HOP-EinsteigerInnen.Von 18:30 – 
19:15 Uhr trainieren die fortgeschrittenen 
Hip-Hop-Kids. Neu in 2022: für Mitglieder 
des Sportvereins sind die Kurse kostenfrei. 
Für Nichtmitglieder kostet der Kurs 40€. 
Ort: UG der Schauinslandschule Moosmat-
tenstraße 16, 79117 Freiburg Info und Kon-
takt: Carla Petersen, cala.dittmers@web.de 
Die Gymnastikgruppen, Pilates und Yoga 
starten ab Montag, dem 10.01.2022. Infos 
über Zeiten und Kontakte findet ihr auf un-
serer Website unter www.svkappel.de 
 
 

Schwarzwaldverein  
Freiburg-Hohbühl

-15. Jan., Samstag: „Hochschwarzwald im 
Winterkleid“, Rundwanderung, Hinterz-
arten–Rotwasse –Fürsatz–Hinterzarten, 
sportliche Wanderung auf präparierten 
Winterwanderwegen, Treff: 8:30 Uhr, Hbf, 
Zug Richtung Villingen, Auf-/Abstieg: 470m, 
Gehzeit: 5Std/15km, schwer, Einkehr: nach 
Absprache, Rucksackverpflegung ja, Füh-
rung: Beate Groß, Tel: 0761/4001859, Wan-
derführerin steigt am Wiehrebahnhof zu. 

-18. Jan., Dienstag: „Gesundheitswande-
rung“, Treff: 14 Uhr, Musikpavillon Stadt-
garten, für alle Altersgruppen. kurze Wande-
rungen ca. 2 Std, kombiniert mit gezielten 
sanften Übungen aus der Physiotherapie, 
die fit machen, Kosten: Nichtmitglieder 3,- 
€, Mitglieder frei, Leitung: Walter Sittig, zer-
tifizierter Gesundheitswanderführer, Tel.: 
0173329 2710, E-Mail: waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen. Anmel-
dung bei Führung erforderlich. Corona Vor-
sichtsmaßnahmen sind einzuhalten. 

VEREINSNACHRICHTEN

Y O G A 
Montag 18.30 – 20.00 Uhr 

Gemeindehaus Kappel Großer Saal 
Dr. Henner Nordmann 

Father Joe`s Iyengar Yoga- 
Anmeldung: dr.henner.nordmann@web.de oder 0761 / 6 07 27 

WAS? WANN? WO?

Ende des redaktionellen Teils
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